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Die Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft (INSM) 
ist ein überparteiliches Bündnis aus Politik, Wirt-
schaft und Wissenschaft. Sie wirbt für die Grundsätze 
der Sozialen Marktwirtschaft in Deutschland und gibt 
Anstöße für eine moderne marktwirtschaftliche Politik. 
Die INSM wird von den Arbeitgeberverbänden der 
Metall- und Elektro-Industrie finanziert. Sie steht für 
Freiheit und Verantwortung, Eigentum und Wettbe-
werb, Haftung und sozialen Ausgleich als Grundvoraus- 
setzungen für mehr Wohlstand und Teilhabechancen.
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